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Anlage 1 zum Zwischenbericht der Historischen Fachkommission  

 

Die Historische Fachkommission prüft die durch ihren Referenten vorgelegten Kurzbiografien 
auf: 

a. die Mitgliedschaft und Funktion in nationalsozialistischen Organisationen sowie 
sowie Prüfung evtl. Nachweise auf „gottgläubig“; 

b. die Mitgliedschaft in anderen völkisch-nationalistischen Parteien, Gruppen und 
Verbänden, auch vor 1933; 

c. die Übernahme von Ämtern und Funktionen innerhalb des NS-Staates bzw. in 
anderer Form vorgetragenes aktives Einstehen für den nationalsozialistischen 
Staat; 

d. die materielle oder immateriell wirksame Unterstützung bzw. das 
wahrnehmbare Bekenntnis zum Nationalsozialismus als politischer Bewegung 
oder zum NS-Regime zwischen 1933 und 1945; 

e. die öffentliche Artikulation nationalsozialistischer Ideologie bzw. ihrer 
ideologischen Kernelemente, zum Beispiel des Antisemitismus; 

f. die Erlangung materieller und immaterieller Vorteile durch das Verhältnis zum 
NS-Regime zwischen 1933 und 1945 oder zur NSDAP und ihren Gliederungen; 

g. die bewusste Schädigung von anderen Personen zwischen 1933 und 1945 
sowie aktive Teilnahme an der Diskriminierung, Ausgrenzung und Verfolgung 
einzelner Personen oder Personengruppen während des Dritten Reiches; 

h. die Verharmlosung und Relativierung der Verbrechen des NS-Regimes und der 
Umgang mit der eigenen Biographie nach 1945; 

i. die tatsächliche Hilfeleistung für Personen, die vom NS-Regime bedroht, 
geschädigt oder verfolgt wurden und eine selbst erlittene Schädigung oder 
Verfolgung durch das NS-Regime 

j. eine selbst erlittene Schädigung oder Verfolgung durch das NS-Regime 

 
 
 
 
 


